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Be grün dung für die Be ur tei lung der
Aus wir kung ei ner All er gie ge gen über
Form al de hyd im Rah men der MdE-Be -
wer tung

Die nach fol gen den evi denzba sier ten
Emp feh lun gen die nen zur Be ur tei lung der
Aus wir kung ei ner All er gie ge gen über Form -
al de hyd im Hin blick auf die da durch ver -
schlos se nen Ar beits mög lich kei ten, wie die se
für die Ein schät zung der Min de rung der Er -
werbs fä hig keit (MdE) bei be rufs be ding ten
Haut er kran kun gen nach BK-Nr. 5101 der Be -
rufs krank hei ten ver ord nung not wen dig ist.
Form al de hyd weist eine Ver brei tung als Des -
in fek ti ons mit tel im Nah rungs mit tel be reich
so wie als Des in fek ti ons- und Kon ser vie -
rungs mit tel im me di zi ni schen und tech ni -
schen Be reich auf. Bei Sen si bi li sie rung kön -
nen da her Be ru fe im Ge sund heits dienst, in
der Nah rungs mit tel in dus t rie und in der Me -
tall be ar bei tung ver schlos sen sein. Zu be ach -
ten sind da bei Kopp lungs all er gi en ge gen über 
Form al de hyd ab spal tern und Form al de hyd -
har zen, zum Bei spiel in Kühl schmier mit teln
und in der Tex til ver ar bei tung. Die Aus wir -
kung ei ner All er gie ge gen über Form al de hyd
wird je nach Ein zel fall als “mit tel gra dig” bis
“schwer gradig” ein ge schätzt.

As ses sing the ef fects of an al ler gy to
for mal de hy de with re fer en ce to the re duc -
ti on in ear ning ca pa ci ty

The fol low ing rec om men da tion serves
for as sess ing the im pact of an oc cu pa tion ally
ac quired con tact al lergy to form al de hyde on
the re duc tion of the earn ing ca pac ity in cases

of oc cu pa tional skin dis ease ac cord ing to No.
5101 of the Ger man list of oc cu pa tional dis -
eases. Form al de hyde is used as a dis in fec tant
in the food in dus try and as a dis in fec tant and
pre ser va tive agent in the med i cal and tech ni -
cal sec tor. For per sons sen si tized against
form al de hyde, pro fes sions in the health sec -
tor, the food in dus try and the metal work ing
in dus try may be closed. Com bined al ler gies
against form al de hyde re leas ers and form al -
de hyde res ins need to be con sid ered as well,
these sub stances are fre quently used in cut -
ting oils and in tex tile pro cess ing. The al lergy
ef fects against form al de hyde are there fore
con sid ered, de pend ing on the case, as “me -
dium grade” to “se vere”.

Vor kom men und all er ge ne

Po tenz

Form al de hyd weist nach wie vor eine

wei te Ver brei tung als Des in fek ti ons mit tel im

Nah rungs mit tel be reich und als Des in fek ti -

ons- und Kon ser vie rungs mit tel im me di zi ni -

schen und vor al lem tech ni schen Be reich auf

[3, 11, 12, 15, 20, 42]. Er ist Aus gangs stoff

für Kunst stof fe und Kunst har ze. Dif fe ren -

zier ter kann man das Vor kom men, ge lis tet

nach aus ge wähl ten Pro dukt ka te go ri en, in der

Dä ni schen Pro dukt Re gis ter Da ten bank

(PRO BAS) fin den [13]. Pro dukt ka te go ri en,

in de nen Form al de hyd sehr häu fig ver tre ten
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ist, sind: Far ben und La cke, Drucker schwär -

ze, Rei ni gungs mit tel, Bin de mit tel und Kleb -

stof fe so wie Ver füll mit tel [13, 28]. Sel te ner

ist das Vor kom men in Fuß bo den rei ni gungs -

mit teln, Här tern, Im prä gnie rungs mit teln,

Bau stof fen, Po li tu ren, Kühl schmier stof fen,

Toi let ten ar ti keln und Kos me ti ka so wie Haus -

halts rei ni gern [13, 25, 34]. Form al de hyd

kann dar über hin aus in der Holz span plat ten -

her stel lung [39] (Ein satz be schrän kung in

Deutsch land ge mäß Ver ord nung zum Schutz

vor Ge fahr stof fen “Ge fahr stoff ver ord nung –

GefStoffV”), in wie der ver wend ba ren Schutz -

hand schu hen [37], Kor ti ko ste roid- Cre mes

und -Lo tio nen (ver trie ben im schwe di schen

Markt) [24, 29], Haut cremes ohne Zu satz von 

dif fe ren ten Phar ma ka [38], Fo to ko pier to nern 

(ver trie ben im ita lie ni schen Markt) [49] so -

wie (ent spre chend be han del ten) Le bens mit -

teln ge fun den wer den [47].

Ge mäß der Eu ro päi schen Kos me tik- Richt -

li nie (na tio nal um ge setzt in der Ver ord nung

über kos me ti sche Mit tel – “Kos me tik-Ver ord -

nung”) wur de die Ein satz kon zen tra ti on von

Form al de hyd auf 2.000 ppm (0,2%) in Kos -

me tik pro duk ten, 1.000 ppm in Mund pfle ge -

pro duk ten und 5.000 ppm in Na gel här tern be -

schränkt [44]; eine Ein satz kon zen tra ti on

> 500 ppm (0,05%) ist zu de kla rie ren.

Form al de hyd ist in der Grup pe der Des in -

fek ti ons- und Kon ser vie rungs mit tel durch die 

fort be ste hen de Ex po si ti on in be stimm ten Be -

ru fen (Ge sund heits dienst, Nah rungs mit tel in -

dus t rie, Me tall ar bei ter) ei ner seits und den

häu fi gen Ein satz von Form al de hyd ab spal tern 

an de rer seits als eine wich ti ge aller gie aus lö -

sen de Sub stanz zu be trach ten [13, 20, 40, 42]. 

Auch wenn in der me tall ver ar bei ten den In -

dus trie der Ein satz von Form al de hyd zur

Kon ser vie rung von Sys tem rei ni gern und

Kühl schmier stof fen zu guns ten von Form al -

de hyd ab spal tern weit ge hend ver las sen wur -

de, set zen letz te re in un ter schied li chem Maße 

Form al de hyd frei [19, 20, 21, 23]. So wird

ins be son de re im mer bei stär ke rem mi kro bi el -

len Be fall durch zu sätz li che Nach- oder Stoß -

kon ser vie rung mit ei ner kurz zei tig hö he ren

Spit zen kon zen tra ti on an frei em Form al de hyd 

zu rech nen sein.

Eine wei te re kli ni sche Re le vanz wird

bei Vor lie gen ei ner Form al de hyd all er gie

formal de hyd harzbe han del ten Tex ti li en wie

bei spiels wei se Ar beits klei dung zu ge spro -

chen [5, 33].

In der Aus wer tung der IVDK-Da ten 1992

bis 1995 lag die Sen si bi li sie rungs ra te in 24

deut schen Haut kli ni ken bei 2,1% (699/32.833)

[40]. Bei zwar zu ver zeich nen der Rück läu fig -

keit der Form al de hyd all er gie ge gen über den

70er und 80er Jah ren lässt sich je doch im wei -

te ren zeit li chen Ver lauf ein gleich blei ben der

Trend fest stel len, so dass der zeit nicht nur für

Deutsch land, son dern auch für West- und

Mit tel eu ro pa [4, 6, 7, 13, 30, 45, 48] eine Sen si -

bi li sie rungs ra te um 2% (bei epi ku tan ge tes te ten

Ek zem pa ti en ten, nicht etwa in der All ge mein -

be völ ke rung) als re la tiv sta bil an ge nom men

wer den kann. Ver gleichs wei se kann man für

die USA und Ka na da von durch weg hö he ren

Sen si bi li sie rungs ra ten zwi schen 5% und 10% 

aus ge hen [9, 17, 18, 42]. Erst kürz lich wur de

hier bei 53 im Ge sund heits dienst tä ti gen Pa ti -

en ten, bei de nen ein all er gi sches Kon takt ek -

zem dia gnos ti ziert wor den war, eine Sen si bi -

li sie rungs ra te auf Form al de hyd von 19%

be rich tet [42]; bei den da von 31 von ei nem

be rufs be ding ten all er gi schen Kon takt ek zem

be trof fe nen Pa ti en ten lag sie so gar bei 23%.

Form al de hyd gilt nach wie vor als ein pri -

mär ar beits be ding tes All er gen [2, 8, 17, 40].

Im be ruf li chen Um feld sind Des in fek ti ons-

und Rei ni gungs mit tel (hier sind ins be son de re 

Ge sund heits be ru fe [41, 42] wie auch Rei ni -

gungs be ru fe im Ge sund heits be reich [46] und

nah rungs mit tel ver ar bei ten de Be ru fe [3] zu

nen nen), kon ser vier te Kühl schmier stof fe

[20, 26, 40, 43] so wie die Kunst stoff pro duk ti -

on mit ei nem ho hen Aller gie ri si ko be haf tet

[32].

Des Wei te ren kann eine Form al de hyd all -

er gie, je nach Men ge der Form al de hyd frei -

setzung, auch zu Re ak tio nen ge gen Form al -

de hyd ab spal ter füh ren [1, 19, 21, 22].

Kopp lungs all er gi en zwi schen Form al de hyd -

ab spal tern und Form al de hyd wer fen da bei

stets die Fra ge auf, ob eine Kon takt all er gie

auf ers te re Sub stan zen selbst, ge gen den von

ih nen ab ge spal te nen Form al de hyd oder ge -

gen bei de Sub stan zen vor liegt [18, 19, 22,

27]. Die Men ge der Form al de hyd frei set zung

hängt je weils von der Sub stanz, dem pH-

 Wert, der Tem pe ra tur, der La ge rungs dau er

und den Mit be stand tei len der Lö sung ab.
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Be grün dung

Als ver schlos sen wer den Ar beits plät ze im 

Be reich des Ge sund heits diens tes, der Ma ler,

Lackie rer und ver wand ten Be ru fe, der me tall -

ver ar bei ten den In dus trie so wie bei Nicht -

meid bar keit des Kon takts in der Nah rungs -

mit tel in dus t rie (Flei scher, Kö che, Bä cker)

an ge se hen. Bei im Ge sund heits dienst und in

der Nah rungs mit tel in dus t rie tä ti gen und von

ei ner be rufs be ding ten Haut er kran kung be -

trof fe nen Pa ti en ten wird die All er gie in ers ter

Li nie durch den Haut kon takt mit Flä chen-

und In stru men ten-/Ge rä te des in fek ti ons mit -

teln her vor ge ru fen [3, 40]. Es soll te ge prüft

wer den, ob eine Sub sti tu ti on mög lich ist. In

der me tall ver ar bei ten den In dus trie ist die be -

ruf li che Re le vanz der Haut er kran kung oft -

mals durch den Haut kon takt mit kon ser vier -

ten Kühl schmier stof fen ge ge ben [20, 40, 43].

Auf ei nen ho hen Grad der Form al de hyd -

sen si bi li sie rung lässt das Vor lie gen ei nes kli -

ni schen Be fun des bei ge rin ger Ex po si ti on

oder aero ge nem Kon takt schlie ßen. Des Wei -

te ren kann mit hil fe ei ner epi ku ta nen Ti tra ti -

ons tes tung eine Aus sa ge über den Grad der

Form al de hyd sen si bi li sie rung ge trof fen wer -

den. Mit Form al de hyd kann hier zu in Kon -

zen tra tio nen von 25, 50, 250, 500, 1.000,

5.000 und 10.000 ppm aqua (10.000 ppm =

1%) ge tes tet wer den [14]. Die Aus lö se -

schwel le bei Form al de hyd sen si bi li sier ten lag 

in der Stu die von Flyv holm und Mit ar bei tern

[14] bei 250 ppm. Jor dan und Kol le gen [31]

sa hen be reits bei 30 ppm Form al de hyd Epi -

ku tan test re ak tio nen bei Sen si bi li sier ten. Bei

der Ab klä rung soll ten Form al de hyd ab spal ter

und Formal de hyd har ze mit ge tes tet wer den.

Die Prü fung ei ner Form al de hyd ex po si ti -

on kann mit tels zwei er che misch-ana ly ti scher 

Test ver fah ren – dem Chro mo trop säu re-Test

(Si li ka gel-Me tho de; Nach weis gren ze 5 mg

ge samt CH2O) oder dem Ace tyl ace ton-Test

(Impinger-Me tho de; Nach weis gren ze 3 mg

ge samt CH2O) – vor ge nom men wer den [16].

Als ein fach durch zu füh ren der Test zur Vor ort -

be stim mung der Raum luft be las tung mit Form -

al de hyd steht der Bio-Check Form al de hyd Test

von Drä ger kom mer zi ell zur Ver fü gung.

Zu sam men fas sung

Die Aus wir kung ei ner All er gie bei be -

rufs re le van ter Form al de hyd sen si bi li sie rung

wird mit mit tel gra dig bis schwer wie gend

ein ge schätzt.

Die Ein schät zung als schwer wie gend

kann im Ein zel fall zum Bei spiel bei ei ner

hoch gra di gen Sen si bi li sie rung, das heißt bei

Re ak ti on auf ge rin ge Men gen von Form al de -

hyd und auf Form al de hyd ab spal ter bzw.

Formal de hyd har ze, be grün det sein, da dann

da von aus zu ge hen ist, dass für den be trof fe -

nen Be schäf tig ten weit aus mehr Ar beits plät -

ze des all ge mei nen Ar beits mark tes ent fal len

als bei ei ner schwach gra di gen, iso lier ten

Form al de hyd sen si bi li sie rung. Wei ter hin ist

zu be rück sich ti gen, dass so wohl form al de -

hyd hal ti ge als auch form al de hyd ab spal ten de

wie form al de hyd harz hal ti ge Pro duk te häu fi -

ge Quel len nicht nur be ruf li cher, son dern

auch häus li cher Form al de hyd ex po si ti on

sind, was ein er schwe ren der Um stand für die

Be hand lung und Prä ven ti on der be rufs be -

ding ten Haut er kran kung ist [10, 36].

Im sel te nen Ein zel fall wird auch eine sys -

te mi sche So fort typ re ak ti on auf Form al de hyd

mit ge ne ra li sier ter Ur ti ka ria und/oder An gio -

ödem [35] die Schwe re der Aus wir kung be -

grün den kön nen. In ei nem Teil der Fäl le mag

dies auf spe zi fi sches IgE zu rück ge führt wer -

den. Die IgE-ver mit tel te Re ak ti on soll te da -

bei durch den Nach weis von spe zi fi schem

IgE auf Form al de hyd und ei nes po si ti ven

Prick tests mit Form al de hyd 1% in Was ser be -

legt wer den [35], wo bei hier kei ne Stan dar di -

sie rung vor liegt.

Hin sicht lich der Ein schät zung der Aus -

wir kung ei ner All er gie auf Form al de hyd ab -

spal ter ohne nach ge wie se ne Form al de hyd all -

er gie wird auf die vor lie gen de Be grün dung

“Form al de hyd ab spal ter” ver wie sen [19].
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